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Unternehmenszusammenschlüsse & Firmenzukäufe
Zwei- oder mehrfache Teilstammdaten

Dezentrale Stammdaten- und Teileverwaltung
Zwei- oder mehr „Datentöpfe“ für einen Teilestamm

Unkontrollierte (Neu-)Teileanlage
Jeder Konstrukteur „macht was er will“

Unsachgemäße Teileanlage
Keine, unvollständige Pflichtfelder

Keine engen Partnerschaften mit Lieferanten
Bezug gleicher Teile von unterschiedlichen Herstellern

Kein Ordnungssystem für Teilestammdaten
Zu wenig klassifiziert oder zu wenig Attribute

Was sind die Gründe für unorganisierte 
Teilestämme?
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Ergebnisse einer Studie der Aberdeen Group aus den USA: 

„Damit ein Konstrukteur überhaupt in Erwägung ziehen kann eine Standardteil für seine 
neue Konstruktion wieder zu verwenden, muss er wissen, dass es dieses gibt und er 
muss es finden!“

„27% der Arbeitszeit verwendet der Konstrukteur durchschnittlich für die Suche nach 
Informationen in Datenbanken und Bibliotheken.“

„18% der Arbeitszeit wird benötigt um Teileinformationen zusammen zu tragen,  die es 
bereits gibt aber nicht einfach zu finden sind.“

„Bis zu 45% der Arbeitszeit eines Konstrukteurs beträgt die Suche nach Teilen und 
Teileinformationen!“

=> Die Klassifikation ist ein geeignetes Mittel hier Abhilfe zu schaffen!

Welche Probleme sind damit verbunden?
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=> Laut „Lamatsch“ 500 € laufende Stammsatzkosten p.a.

Was kostet ein Teilestammsatz?
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Gemeinkostenwirksame Unternehmensprozesse:

Entwicklung und Konstruktion
Test und Prüfung
Anlage und Verwaltung
Einkauf von Vormaterial oder Zukauf
Arbeitsvorbereitung, Herstellung und Montage
Lagerhaltung und Ersatzteilwesen

=> Laut „Ehrenspiegel“ Kaufteile ca. 1.800 € Kosten pro (Neu-)Teil

Was kosten ein neues Teil?

=> Laut „Ehrenspiegel“ Eigenteile ca. 3.400 € Kosten pro (Neu-)Teil

Modell/ 
Zeichnung Stückliste

Test

Berechnung

ArbeitsplanNC-
Programm

Beschaffung

Ersatzteil

Fertigung
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Millitär- und Luftfahrt:

Entwicklung und Konstruktion = $9,300

Testing = $700

Inventory = $875

Purchasing = $3,800

Manufacturing = $1,750

Maintenance = $3,750

(* US government of defense)

=> Total cost of a new part = $20,000*!

Was kosten ein neues Teil?
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Können existierende Klassifikationen 
verwendet werden? 
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eCl@ss...

… ist ein Standard für Materialklassifikation und 
Warengruppen (einschl. Dienstleistungen)

… gekennzeichnet durch eine hierarchische 
Datenstruktur in 4 Ebenen: Sachgebiete, 
Hauptgruppen, Gruppen und Untergruppen

… eine Klassifikation, die den Anwender mit 
Schlagworten, Synonymen, Attributen und 
Merkmalen unterstützt

Können existierende Klassifikationen 
verwendet werden? 

=> Existierende Klassifikation wie eCl@ss können verwendet und 
auf die eigenen Besonderheiten angepasst werden!
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Ist-Situation (Ausgangslage):

Wie hoch ist die Anzahl der Teilestammsätze von Norm-/Kauf- sowie Eigenteilen?

Welche textuellen Quelldaten aus ERP/PPS und/oder EDM/PDM …stehen zur 
Verfügung?

Welche geometrischen Quelldaten gibt es dazu? 2D CAD Daten? 3D CAD Daten?

Gibt es bereits Klassifikationsergebnisse, die ebenso als Quelldaten genutzt 
werden können?

Wie ist Stand heute der Prozess (Workflow) für die Anlage „neuer“ Teile 
organisiert?

Wie viele Teilstammsätze werden pro Monat / pro Jahr „neu“ angelegt?

Gibt es eine Normenstelle für „Standardisierungsaufgaben“?

…

Welche Roadmap/Vorgehensweise ist für 
(wirtschaftliches) Klassifizieren von 
Stammdaten sinnvoll?
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Soll-Situation (Ziele/Ergebnisse):

Welcher Anwenderkreis soll mit der Klassifizierung arbeiten? Konstruktion? Alle 
Abteilungen im Unternehmen?

Welches sind die Zielsysteme der Klassifikation (z.B. PARTsolutions für die 
Konstruktion, ERP/PPS für alle anderen Abteilungen)?

Welche existierende Klassifikation (z.B. eCl@ss) soll als Basis verwendet werden?

Wie soll der Prozesse/Workflow für die Anlage „neuer“ Teile und deren 
Klassifizierung organisiert werden?

Wer ist zukünftig dafür zuständig „neue“ Teile zu klassifizieren? Alle Mitarbeiter? 
Zentrale Normenstelle?

Muss dazu eine Normenstelle eingerichtet oder die bestehende ausgebaut 
werden?

…

Welche Roadmap/Vorgehensweise ist für 
(wirtschaftliches) Klassifizieren von 
Stammdaten sinnvoll?
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Roadmap/Vorgehensweise

Textuelles und ggf. geometrisches „clustern“ (verdichten) der Quelldaten
Dubletten (doppelt, mehrfach angelegter Teilestamm für ein und dasselbe Teil) 
identifizieren und eliminieren
Für Norm-/Kaufteile Verknüpfen der Teilstammdatensätze mit den PARTsolutions
Katalogen (PARTsolutions Urbefüllung)
Für Eigenteile zweistufiger Ansatz

1) Aufbereiten/Verwenden der Stammdaten/Geometrieattribute als Produktmerkmale in 
Verbindung mit der „geometrischen Suche“
2) Festlegung und Befüllung ggf. zusätzlicher notwendiger Attribute/Merkmale für 
Wiederholteile

Zuordnung der „verdichteten“ Teilstammdatensätze zu den eCl@ss Klassen
Auslesen der Attribute/Merkmale für Norm-/Kaufteile aus den PARTsolutions
Katalogen sowie für Eigenteile aus den Stammdaten/Geometrieattributen
Export und Import der klassifizierten Teilstammdaten in ein oder mehrere 
Zielsysteme

Welche Roadmap/Vorgehensweise ist für 
(wirtschaftliches) Klassifizieren von 
Stammdaten sinnvoll?

=> PARTwarehouse
stellt dafür entsprechende Module/Funktionen zur Verfügung
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Roadmap/Vorgehensweise (Folie 1 von 2):

Textuelles und ggf. geometrisches „clustern“ der Quelldaten
Zwischenergebnis verdichte Quelldaten

Dubletten (doppelt, mehrfach angelegter Teilestamm für ein und dasselbe 
Teil) identifizieren und eliminieren

Reduzierung der zu klassifizierenden Teilestammdaten

Klassifizieren der „verdichteten“ Teilstammdatensätze nach eCl@ss
Zuordnung der Teilstammdatensätze zu den eCl@ss Klassen

Für Norm-/Kaufteile Verknüpfen der Teilstammdatensätze mit den 
PARTsolutions Katalogen

PARTsolutions Urbefüllung / „Ampelschaltung in PARTsolutions“

Auslesen der Attribute/Merkmale für Norm-/Kaufteile aus den 
PARTsolutions Katalogen

Befüllen der Attributs-/Merkmaltabellen zu den eCl@ss Klassen

Welche Roadmap/Vorgehensweise ist für 
(wirtschaftliches) Klassifizieren von 
Stammdaten sinnvoll?
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Roadmap/Vorgehensweise (Folie 2 von 2):

Für Eigenteile (nicht über PARTsolutions verfügbare Norm-/Kaufteile) 
zweistufiger Ansatz

1) Aufbereiten/Verwenden der Stammdatenfelder als Produktmerkmale in 
Verbindung mit der „geometrischen Suche“

2) für Wiederholteile ggf. Auslesen von Geometrieattributen sowie Festlegung 
und Befüllung zusätzlicher notwendiger Attribute/Merkmale

Export der klassifizierten Teilstammdaten
Übernahme der Klassifikation in ein oder mehrere Zielsystem

=> PARTwarehouse
stellt dafür entsprechende Module/Funktionen zur Verfügung

Welche Roadmap/Vorgehensweise ist für 
(wirtschaftliches) Klassifizieren von 
Stammdaten sinnvoll?
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Klassifikations-
Struktur

Sachmerkmale
/Attribute

PARTwarehouse „Roadmap“

Textuelle und 
geometrische Quelldaten

Dublettensuche
Clustern/verdichten
eCl@ss Klassen zuweisen
Attribute/Merkmale auslesen
Export zur Übernahme ins 
Zielsystem

Klassifizierter
Teilestamm
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PARTwarehouse „Roadmap“

Textuelle Quelldaten “clustern”:
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PARTwarehouse „Roadmap“

Klassifizieren nach eCl@ss
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PARTwarehouse „Roadmap“

9.6Gewindelänge

……

DIN 427Norm

25Nennlänge

8Nenndurchmesser

Schaftschraube M8X25Bezeichnung

Merkmale/Attribute

23 Maschinenelemente, Befestigungsmittel, Beschlag

23-11 Schraube, Mutter

23-11-03 Gewindestange, Gewindestift

23-11-03-02 Gewindestift, -Bolzen, 
Schaftschraube

23-11-01 Schraube (mit Kopf)

(PARTsolutions Urbefüllung)
Attribute/Merkmale auslesen:
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PARTsolutions Urbefüllung:
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Attribute auslesen:
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9.6Gewindelänge

……

DIN 427Norm

25Nennlänge

8Nenndurchmesser

Schaftschraube M8X25Bezeichnung

Merkmale/Attribute

23 Maschinenelemente, Befestigungsmittel, Beschlag

23-11 Schraube, Mutter

23-11-03 Gewindestange, Gewindestift

23-11-03-02 Gewindestift, -Bolzen, 
Schaftschraube

23-11-01 Schraube (mit Kopf)
.CSV

PARTwarehouse „Roadmap“

Export und Import ins Zielsystem:

.PRJ
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Welche Faktoren haben Einfluß auf den 
Erfolg eines Klassifikationsprojektes?

1. Festlegung konkreter Ziele und der erwarteten Ergebnisse (Soll-
Situation) vor Projektstart

2. Anwendung der Pareto-Regel/ABC-Analyse auf das zu klassifizierende 
Teilespektrum (70% Lösung, nur Wiederholteile klassifizieren!)

3. Realistische Projektplanung (Timeline/Arbeitspakete/Zuständigkeiten in 
Abhängigkeit von den internen und externen Ressourcen)

4. Zusammenstellung des Projektkernteam bestehend aus Vertretern aller 
relevanten Abteilungen

5. In Anspruchnahme externer Dienstleistung für Know-How Transfer und 
Überwindung des internen Abteilungsdenkens

6. Sicherstellung der Anwenderakzeptanz durch visuelles 
Recherchesystem (Intuitive Bedienung, 2D/3D Vorschau, 
Antwortzeiten…)
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Wie geht es weiter?
PARTwarehouse „Urfüllungsbeispiel“
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Wie geht es weiter?
PARTwarehouse „Klassifikationsbeispiel“
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Wie geht es weiter?
PARTwarehouse Analyse Workshop

PARTwarehouse Analyse Workshop:

Textuelle Dublettensuche, die doppelt angelegte Teilestammdatensätze filtert und 
identifiziert
Durchführung des textuellen Clustering und Erstellung einer mehrstufig, 
hierarchischen Klassifikationsstruktur auf Basis der eCl@ss Klassifikation
Auslesen zugehöriger Attribute/Merkmale aus den PARTsolutions Norm-
/Kaufteilekatalogen
Erarbeiten eines möglichen Klassifikations-Workflows

=> Sprechen Sie uns gerne an...!
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Fragen ?

Feedback ?

Anregungen!


